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Das Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

die außerklinische Intensivpflege entwickelt sich mit 
einer großen Innovationskraft und ist dabei auf die gute 
Zusammenarbeit aller Beteiligten angewiesen. Je 
reibungsärmer das Zusammenspiel zwischen Ärzten, 
Pflegekräften, Therapeuten, Hilfsmittelversorgern und 
Kostenträgern läuft, umso größer ist der Nutzen für den 
betroffenen Menschen. Denn eine starke Gemeinschaft 
ist mehr als die Summe ihrer Teile! KAI möchte sie 
vernetzen, möchte Kapazitäten zielgebend nutzen und 
die Effektivität interdisziplinärer Zusammenarbeit 
stärken. 

In diesem Jahr sollen, neben der mit Experten besetzten 
Vortragsreihe, vor allem durch praxisnahe Workshops 
neueste Erkenntnisse der außerklinischen Intensivpflege 
vermittelt werden. Nehmen Sie sich Zeit für den fachüber-
greifenden Gedankenaustausch, um nicht nur unseren 
Patienten, sondern allen an der außerklinischen Inten-
sivpflege Beteiligten eine weiterentwickelte, optimierte 
Intensivversorgung zu ermöglichen. Seien Sie dabei und 
diskutieren Sie mit uns über die außerklinische Intensiv-
pflege von morgen.
 
Wir freuen uns darauf, Sie am 19. November im 
Cultur Congress Centrum in Brandenburg begrü-
ßen zu dürfen.

Alles auf einen Blick

Fortbildungspunkte der 
Landesärztekammer Brandenburg:
Referentenreihe: 8
Workshop: 1

Wann: 
Am 19.11.2011
Anmeldung 08:00-09:00 Uhr

Ort:
Cultur Congress Centrum CCC
Grabenstraße 14
14776 Brandenburg a.d. Havel

Kosten:
45,- € für nicht ärztliche Berufe
70,- € für ärztliche Berufe

Workshops, Verpflegung und Getränke
Inklusive:

 

Anreise mit der Bahn:

Anreise mit dem Auto:

Sie fahren in Brandenburg bis zum Hauptbahnhof und 
biegen danach rechts in die Bauhofstraße. Dann biegen Sie in 
die Kanalstraße rechts ein. Das CCC befindet sich am Ende 
der Straße. Parkmöglichkeiten befinden sich in der Kanal-
straße sowie in den umliegenden Straßen.

Vom Brandenburger Hauptbahnhof fahren die Straßen-
bahnlinen 1 und 2 zur Haltestelle Kanalstraße. Von dort 
aus erreichen Sie das CCC zu Fuß über die Kanalstraße.  

von A2 
kommend

Ihr Christian Schallert
Kongresspräsident  
 

Ihr Dr. Günter Schrot
Wissenschaftlicher Leiter 
 



Das Programm

Vorsitz:
Dr. Günter Schrot und Christian Schallert

Moderation:
Jacob Schrot
Gewinner der ZDF-Politiktalentsendung 
„Ich kann Kanzler“

09:10 Frühkomplikationen nach ambulanter 
Übernahme von Patienten
Dr. med. Günter Schrot
Oberarzt der Abteilung Anästhesie und 
Intensivmedizin, Wissenschaftlicher Leiter 
KAI, Johanniter Krankenhaus im Fläming 
Treuenbrietzen GmbH

11:40 Relevanz der Patientenverfügung in  
der Intensivmedizin
Prof. Dr. med. Frank Oehmichen
Facharzt für innere Medizin/ Kardiologie/ 
Palliativmedizin, Klinik Bavaria Kreischa

14:30 Aktuelles aus der Gesundheitspolitik
N.N.

15:30 Trotz ALS mobil
Oliver Jünke
Betroffener

16:00 Strukturelle Lungenveränderungen 
nach Langzeitbeatmung bei Kindern
Dr. med. Roland Pauli
Chefarzt des Institutes für Pathologie, 
MVZ Brandenburg

16:30 Arbeitsergebnisse des Runden Tisches 
Beatmung Berlin-Brandenburg
Frau Dr. Simone Rosseau
Charité Berlin
Frau Dr. Vera Vollmer
Medizinischer Dienst der
Krankenversicherungen

18:00 Get together

17:00 Workshops

15:00 Pause/ Industrieausstellung

12:10 Tracheachirurgie und pflegerische 
Besonderheiten
Dr. med. Olaf Schega
Chefarzt der Fachklinik für Pneumologie 
und Thoraxchirurgie, Johanniter Kranken-
haus im Fläming Treuenbrietzen GmbH

13:30 Problemkeim: Hygienische Aspekte 
heimbeatmeter Menschen in 
Wohngemeinschaften
Peter Bergen
Hygienefachkraft, Niedersächsisches 
Landesgesundheitsamt

14:00 Aktuelle sozialrechtliche 
Entwicklungen
Anja Hoffmann
Rechtsanwältin, Landesbeauftragte (BPA
Berlin Brandenburg)

09:40 Chirurgische Versorgung des 
Tracheostomas
Dr. med. Birgit Didczuneit-Sandhop
Chefärztin der HNO, Gesichts- und 
Halschirurgie, Klinikum Brandenburg 
GmbH

10:10 Dysphagie: Wann darf ich die Kanüle 
entblocken?
Ao. Univ.-Prof. Dr. med. Jörg Wissel
Ärztlicher Direktor, Neurologische
Rehabilitationsklinik Kliniken Beelitz GmbH

11:10 Undine Syndrom - das seltene 
Krankheitsbild
Dr. med. Sebastian Buttenberg
OA Klinik für Kinder- und Jugendmedizin,
Lindenhof Sana Klinikum Lichtenberg

10:40 Pause/ Industrieausstellung

12:40 Mittagspause/ Industrieausstellung

Alle Workshops starten um 17:00 Uhr

Welche Trachealkanüle für welchen Patienten?
Michael Brüggemann
Medizinischer Berater, Fahl Medizintechnik

Technik der noninvasiven Beatmung
Uwe Klein
Weinmann Geräte für Medizin, GmbH & Co.KG

Hausarztseminar Heimbeatmung
Dr. med. Harald Angerer - Oberarzt der Abteilung 
Anästhesie und Intensivmedizin, Johanniter 
Krankenhaus im Fläming Treuenbrietzen GmbH

Psychosoziale Aspekte der Versorgung 
schwerkranker Kinder
N.N.
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